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Stäub// - l/l/ebere/Vorbere/'fung,
Fac/îJb/Vc/ung, repp/cb und neu -
ßandweben

Sfäufo// b/'efef - w/'e be/cannf - Produ/rte /'n den ßere/'cben l/l/ebere/Vorbe-

re/'tung, Facbb/'/t/ung und, m/f Scbönbe/r /'n Cbemn/fz, 7epp/cbweben. /Veu

/commf nun e/'ne ßandwebmascb/ne m/f Jacquard für d/'e Produ/cf/on von
Scbma/fexf/'//'en und Bändern b/'nzu.

LW/l/AL 200 - e/ne /nnovaf/on für
Scbma/fexf///enweber
Stäubli wird in München die UNIVAL 200

vorstellen - eine Bandwebmaschine mit Jac-

quard für die Produktion von Schmaltextilien

und Bändern bis zu einer Breite von 47 mm.

Diese Maschine nutzt das Unival-Prinzip.

Durch den Einsatz von Servomotoren an-

statt mechanischen Antrieben besteht bei der

Fachbildung völlige Freiheit. Damit ergeben

sich neue Designmöglichkeiten. Der schnelle

Musterwechsel und die problemlose Reprodu-

zierbarkeit erlaubt es dem Weber, bei Bedarf

schnell zu reagieren, wenn ein neuer Artikel

produziert werden soll. Die UNIVAL 200 ist mit

patentierten «Jactuators» ausgestattet. Die

Synchronisation zwischen Webmaschine und

Fachbildeeinrichtung erfolgt elektronisch,

wodurch sich die Zahl der bewegten Teile und

folglich der mechanische Verschleiss und die

Anforderungen für die Wartung reduzieren.

Die Elektronik erlaubt die exakte Kontrolle der

Fadenzugkraft und reduziert die Fadenbruch-

Wahrscheinlichkeit.

ÜWM 700

17/V/l/AL 500 - we/fä/f/ger F/'nsafz
be/' der Facbb/'/cfung
Die UNIVAL 500 ist eine Schaftmaschine mit

Einzelmotorantrieb, wobei so viele Motoren wie

Webschäfte vorhanden sind. Die Maschine wur-

de bereits auf der ITMA 2003 als Prototyp vorge-

stellt. Seit dieser Zeit wurde das System für eine

Vielzahl von Anwendungsbereichen weiterent-

wickelt. Die Maschine bietet eine hohe Flexibi-

lität bei der Fachbildung in der Schaftweberei.

Die Kettfadenbehandlung ist sehr feinfühlig.

Dies bringt insbesondere Vorteile, wenn Garne

mit unterschiedlichen Festigkeiten benutzt

werden. Verschiedene Webparameter können in

der Maschine gespeichert werden. Die UNIVAL

500 erfordert nur wenig Wartungsaufwand. Die

UNIVAL 100 ist mit einer Platinenanzahl von

6' 144 bis 15'360 oder bis 24*576 verfügbar,

wenn zwei Einheiten gekoppelt werden. Dichte

und Gewebebreite sind variabel und die Ge-

schwindigkeit ist unabhängig von der Anzahl

der Kettfäden.

D/'e e/e/rfron/'scb gesteuerten Jac-

guarc/mascb/'nen IX 7602 und LX

3202
Diese Modelle sind für die Herstellung von

Flach- und Frottiergeweben bei hohen Web-

geschwindigkeiten konzipiert. Durch verschie-

D/'e efeè/rowwcA /«^//«/z/OTrwc/;/-

wew ZX 7602 LX

dene Verbesserungen nehmen die Maschinen

eine um bis zu 30% höhere Belastung auf

und die Drehzahl kann um etwa 10% erhöht

werden. Die LX 1602 steht mit einer Platinen-

anzahl von 1 '408 bis 5'120 zur Verfügung,

während die LX 3202 6*144 bis 14*336 Plati-

nen hat. Die Herzen der neuen Modelle sind die

M6-Module für die Platinenbewegung. Wie die

anderen Jacquardmaschinen von Stäubli wer-

den auch die LX-Typen von der JC6-Steuerung

gesteuert. Diese Einrichtung ist aufgrund des

verwendeten Farb-Touchscreens sehr benut-

zerfreundlich. Gleichzeitig ist die komplette

Netzwerkfähigkeit gesichert.

Z)op//e//e7y;/c7/we0OTflS'c///«e AZPZ/d 400

£/'ne neue automaf/'scbe F/'/iz/'eb-

maseb/'ne für bobe Ansprüche
Die neue Einziehmaschine basiert auf dem be-

währten Konzept ihrer Vorgänger - den verschie-

denen DEITA-Typen. Die Maschine enthält neue

Technologien für ein sicheres und bequemeres

Einziehen. Es kann von mehreren Ketten ein-

gezogen werden, und die Farbe jedes einzelnen

Kettfadens wird vor dem Einziehen geprüft.

Durch diesen Vorgang werden Doppelfäden im

Geschirr und folglich Webfehler vermieden.

F/'ne neue Knüpfmascb/'ne
Die neue Knüpfmaschine ergänzt die bisherige

TOPMATIC-Reihe in Richtung mittlerer und

grober Garnfeinheiten. Das Garnseparations-

system, welches die Fäden vom Fadenkreuz her

abteilt, arbeitet ohne spezielle Separationsna-

dein. Damit sind keinerlei Einstellungen vor

dem Knüpfen mehr erforderlich. Ein optisches

System prüft den Separationsprozess für jeden

Faden und sichert, dass keine doppelten Enden

miteinander verknüpft werden. Mit dem einzig-

artigen Farberkennungssystem können sogar

Ketten aus Effektgarnen mit voller Geschwin-

digkeit geknüpft werden.

ALPHA 400 - immer mehr F/ex/6///-

fät be/'m 7epp/'cbweben
Die Doppelteppichwebmaschine ALPHA von

Schönherr ist für ihre Flexibilität bekannt. Neu

wird an der Messe die ALPHA 400 INNOVATION

vorgestellt. Für diese Maschine wird die mit Sei-

vomotoren geregelte Schaftmaschine UNIVAL

500T eingesetzt. Zusammen mit der Jacquard-

maschine LX 2492 können über 650 verschie-

dene Kombinationen von Pol- und Grundbin-

düngen erzeugt werden. Das Fachbildesystem

befreit von früher vorhandenen Einschrän-

kungen und öffnet neue Horizonte für die

Produktentwicklung. Die Maschinenpalette

ALPHA 400 wird komplettiert durch die ALPHA

400 EASYSYSTEM für Teppiche mit niedriger

und mittlerer Dichte, die ALPHA 400 UNIVER-

SAL für qualitativ hochwertige und hochdichte

Teppiche, die ALPHA 400 SINGLELOOP für ein-
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seitige Schlingenpol- und Sisal-Teppiche sowie
die ALPHA 400 LEANTEC für die Produktion von
technischen Geweben.

Su/fex - Spez/a/ist in c/er ßre/'f-
webere/

Greufer-Jersey /\ G
^/c/ierf Kompetenz-
centrum in So/gen
Die Greuter-Jersey AG verlagert ihre Produktion
bis Ende Jahr vollumfänglich nach Tschechien.
Der Standort Sulgen soll als Kompetenzzentrum
gestärkt werden. Ein Stellenabbau ist aber un-
umgänglich. Bereits seit 2004, seitdem Greuter-
Jersey ein Tochterunternehmen der Schiesser

Gruppe ist, wird ein Drittel des Basis-Sortiments

Tschechien im unternehmenseigenen Be-
hieb hergestellt. Mit einer vollständigen Pro-

duktionsverlagerung dorthin sichert sich das

Unternehmen seine Konkurrenzfähigkeit und

Produktionskapazität.

Greuter-Jersey ist im kleinen Premium-Seg-
ment der hochwertigen Stoffe aktiv. In dieser
branche ist der Preisdruck besonders hoch.
Der Massenmarkt dominiert, und der Druck
uus Asien wird immer stärker. Greuter-Jersey
but alles getan, um den Produktionsstandort
Sulgen zu halten. Trotzdem hat sich das Pro-
duktionsvolumen von 500 auf 300 t im Jahr
verringert.

Die Produktionsverlagerung nach Tsche-
chien macht einen Abbau von rund 20 Stellen

Sulgen unumgänglich. Nur durch die Pro-

duktionsverlagerung hat das Unternehmen

rrngfristig eine Perspektive. Produktmanage-
"lent, Vertrieb und Marketing, Administration
"od Logistik haben im Kompetenzzentrum von
Greuter-Jersey eine Zukunft. Damit sind - trotz

er Produktionsauslagerung - rund 30 Arbeits-
Plätze für hoch qualifizierte Berufsleute in Sul-
Sen gesichert.

Su/fex, e/'n l/nfernebmen der /nfernaf/ona/en /7Ï7WA Gruppe, b/efef/ec/em
Gewebeproduzenfen e/'ne auf se/'ne Bedürfnisse zugesebn/ffene Produ/c-

f/'o/7smasc/)/ne für d/'e tv/rtscbaff/Zcbsfe Hersfe//ung se/ner Gewebe. Das

Programm von Su/fex umfasst Hocb/e/sfungs-l/l/ebsysfeme m/'f Pro/e/cf/7-,

Gre/'fer- und Luffc/üsenscbusse/'nfrag. Darüber b/naus ze/'gf Su/fex an der
/77W/4 /'nnovaf/Ve /Veu- und 1/l/e/ferenfw/c/r/ungen verseb/'edener Mascb/'-

nen/componenfen. D/'esed/'enen der fe/sfungssfe/gerung, C?ua//fäfsirerbes-

serung, frwe/'ferung des f/'nsafzgeb/'efes und ßed/'enungser/e/cbferung.

Die universelle Sulzer Textil Greiferwebmaschi-

ne G6500 RSP zeigt in einer Spezialausführung

an der Messe ihre Vielseitigkeit und Leistungs-

fähigkeit mit der Herstellung eines sehr dichten

technischen Gewebes mit einer Arbeitsbreite von

,4m/ der «ewe« Fro/A'mm/o» der ftdzer

7kt/// dre//êra'e&OT«sc/;wze (76500 w/f

wzferto» Aed- w«d IPdrew/z?«/ #««-

//todr Zw/werbge Prod/ene«rew «asrera/

w/rtocfe/d/c/j /jergee/e/// ?eerdew.

260 cm und einer in dieser Breite beachtlichen

Drehzahl von über 520 U/min. Eine neue Grei-

fertechnologie sorgt für einen noch sicheren

und universelleren Schusseintrag selbst unter-

Textiles on the move
03. - 05. Juni 2008

Messe Chemnitz

schädlicher Garne. Die tausendfach bewährte

Sulzer Textil Projektilwebmaschine P7300HP

wird mit speziell abgestimmten Komponenten

exakt den Anwendungen angepasst und dies

für Arbeitsbreiten von bis zu 6,5 Metern. Un-

schlagbar ist diese Maschine nach wie vor in

der Herstellung von qualitativ hochwertigem

Denim. Massgeschneidert in der Ausstattung

für die Herstellung von Denim produziert sie

an der Messe mit einer Schusseintragsleistung

von über 1 '570 m/min und einer Drehzahl von

mehr als 400 U/min.

Mit höchster Leistung produziert die Sul-

zer Textil Luftdüsenwebmaschine L5500 an

der Messe ein anspruchsvolles Filamentgewebe

mit einer Drehzahl von 950 U/min. Für die

wirtschaftliche Produktion ist nicht nur die

Drehzahl entscheidend, sondern auch der Luft-

verbrauch. Dieser konnte durch eine neue intel-

ligente, selbstlernende Steuerung der Luftdüsen

um bis zu 15 % gesenkt werden.

5u/zer 7exf/7 l/l/ebmascb/'nen - Für

jedes Gewebe d/'e besfe Tecbno/og/e
Sulzer Textil Webmaschinen von Sultex stehen

heute und in Zukunft an der Spitze des techno-

logischen Fortschritts. Dank dem umfassenden

Webmaschinenprogramm, bestehend aus Pro-

jektil-, Greifer- und Luftdüsenwebmaschinen,

mtex
Internationale Fachmesse & Symposium für
Textilien und Verbundstoffe im Fahrzeugbau

• Der Branchentreff für den Einsatz von Textilien und Verbundstoffen
im Fahrzeugbau mit Symposium und Fachvorträgen

•Bis 30.09.2007 Stand buchen und 10% Frühbucherrabatt sichern!

•Anmeldeunterlagen und weitere Informationen
unter: +49(0) 3 71/3 93 85 00

'"mationen und Anmeldung: www.mtex-chemnitz.de
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uistuic erleben.
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